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jagt man den Luxus nicht weg. Cs sind da stärkere

Mittel voimöthen. Große Landes Plagen Krieg,
Feuer, Schwert, Pest, und Hunger:c. können fast

allein eine ganz verderbte Nazion zurück bringen.
Armuth und Noth Oirg necickîugz thun bey einzeln

Familien oft sehr gute Dienste aber in kleinern Staaten

verursachen sie oft sehr gefährliche Crism und
allerhand Aergernisse.

Seitdem der Enkel weiche Brut
Der Ahnen Sitten Einfalt lacht,
Vergiftet Geist, und Herz und Blut.
Die Staaten Mörderinn, die Pracht,

Nachrichten.
Es wird dem geehrten Publikum bekannt gemacht, daß

die Herren Franz Gugger und Comp. sich entschlossen

ihre Baumwollen Fabrique nach Ballstahl zu transportieren

daher sie ihr auf dem Freythof zugehöriges Haus

zum Verkauf anerbiethcn, welche Lust dazu hätten sind

ersucht sich bey obgemeldtem Herrn anzumelden.

In allhteßiger Lesebidliothck sind nachstehende, ungcbu»'
dene Bücher zu haben

Erzählungen nach derMode,mit u ohne Moral,Hallei ,8!»'

Erzählungen für jedermann, Leipzig 1788.
Beyträg zur Beförderung einer vernünftigen Kinderzucht,

Leipzig r?88
Historisches Lesebuch für Kinder, besonders für ju»^

Frauenzimmer. Breslau >788. >
7

Traumbüchlein von Hrn. Manconi, Augspurg »?87-

Die brüderliche Freundschaft, oder der Triumph
Tugenden, Magdeburg 178L.

Geschichte eines fünfmal yerheirarhek gewesenen Ehemann
Leipzig »788.

Ueber I. M. Sailers vollständiges Gebethbuch, Berlw

»788.
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